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Hier wird Stadtgeschichte lebendig! 

Tag der offenen Tür am 16. April 2023 
 

 
REES. Zu einem Tag der offenen Tür unter dem Motto: „Hier wird Stadtgeschichte 

lebendig“ lädt Stadtarchivarin Tina Oostendorp alle interessierten Bürgerinnen und 

Bürger am Sonntag, 16. April, in der Zeit von 11 bis 17 Uhr in das Stadtarchiv am 

Hermann-Terlinden-Weg ein. Die Besucher haben die Möglichkeit, im großen 

Fotobestand des Archivs zu stöbern und etwa sich selbst, Familienangehörige oder 

Nachbarn wiederzufinden. Sie haben Fragen? Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 

des Archivs helfen gerne weiter. Zudem wird die Archivarin Besucher durch die 

Archivräume führen. Diese sind in der Regel nicht frei zugänglich. 

 

Darüber hinaus steht die umfangreiche Archivbibliothek zur Verfügung, um sich über 

vielfältige Themen zu informieren. Der Eintritt und die Teilnahme an der Führung sind 

kostenlos. Der Reeser Geschichtsverein RESSA wird über seine Aktivitäten 

informieren und als Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Haben Sie alte 

Fotoalben, Super-8-Filme oder Videofilme, die Rees und die Ortsteile zeigen? Diese 

dürfen Sie gerne mitbringen. Das gilt auch für Totenzettel und andere Dokumente. 

RESSA und das Stadtarchiv freuen sich, die Sammlungsbestände des Archivs zu 

ergänzen. Wenn gewünscht, erhalten Sie Ihre Leihgaben zurück, sobald diese 
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digitalisiert wurden. In den Räumen des Archivs werden auch Fotos ausgelegt, zu 

denen noch verschiedene Angaben wie Name, Anlass oder Datierung fehlen. Die 

Besucher werden gebeten, sich die Fotos anzusehen und wo möglich die Namen der 

abgebildeten Personen sowie vielleicht Angaben zu den abgebildeten Ereignissen zu 

ergänzen. Aus der großen Sammlung an Totenzetteln werden Doppelexemplare zum 

kostenlosen Mitnehmen ausliegen. Außerdem ist für Kaffee und Gebäck sowie 

Kaltgetränke gesorgt. 

 

Bis zum Jahre 1985 war das städtische Archivgut im Rathaus untergebracht, bevor 

dann die Räume des ehemaligen Gesundheitsamtes an der Sahlerstraße zur 

Lagerung der historischen Akten und Urkunden genutzt wurde. Kurz nach dem 

Jahrtausendwechsel zeigten sich an dem Gebäude erhebliche Gebäudeschäden, so 

dass ein neues, modernes Gebäude errichtet wurde. Das Stadtarchiv bezog die 

Räumlichkeiten im Jahr 2008. In dem Objekt befinden sich neben dem Stadtarchiv 

Rees auch die OGS und einige Klassenräume der Gemeinschaftsgrundschule Rees. 
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